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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Langenneufnach : TSV Burgau 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

SpVgg Langenneufnach siegt gegen TSV Burgau

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der SpVgg
Langenneufnach im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gegen den TSV Burgau fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beintner / Poschag konnten im Spiel gegen Uhl / Efe einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Huber / Hornung hatten ihre Gegner Weikert /
Ulbrich beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Gröver / Ertel machten mit Wiedemann / Wogurek beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte wenig später Thomas Beintner beim 11:9, 14:12, 11:9 mit
Jens Ulbrich. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Lange dagegenhalten konnte wenig später Martin
Poschag beim 2:3 gegen Daniel Weikert. Das Spiel verlor Poschag dennoch im 5. Satz. Das war
nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Adrian Huber machte hingegen mit Serdal Efe beim 11:3, 11:
4, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Henning Gröver hatte im Anschluss
gegen Dominik Uhl indessen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Simon Hornung die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Daniel Ertel bekam dann seine Gegnerin Jutta Wiedemann
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Thomas Beintner bezwang anschließend Daniel Weikert in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit 3:1 gewann
nachfolgend Martin Poschag gegen Jens Ulbrich und gab dabei nur einen Satz her. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Adrian Huber und Dominik Uhl, die Adrian Huber letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Langenneufnach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 16:16 bei 7 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Burgau erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Langenneufnach

Doppel: Beintner / Poschag 1:0, Huber / Hornung 1:0, Gröver / Ertel 1:0 
Einzel: T. Beintner 2:0, M. Poschag 1:1, A. Huber 2:0, H. Gröver 0:1, S. Hornung 1:0, D. Ertel 0:1 

 TSV Burgau
Doppel: Weikert / Ulbrich 0:1, Uhl / Efe 0:1, Wiedemann / Wogurek 0:1 
Einzel: D. Weikert 1:1, J. Ulbrich 0:2, D. Uhl 1:1, S. Efe 0:1, J. Wiedemann 1:0, H. Wogurek 0:1
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